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Nur mehr wenige Tage trennen uns vom Weihnachtsfest und der Jahres-
wechsel steht kurz bevor. Es ist daher wieder an der Zeit, einen kurzen 
Rückblick zu halten, was sich im abgelaufenen Jahr in der Gemeinde ge-
tan hat. 

In neun Gemeindevorstandssitzungen und sechs Gemeinderatssitzungen 
wurden die Entscheidungen für unsere Gemeinde getroffen. In sieben Ge-
meindeinformationen waren wir bemüht, eine umfassende Information 
über das Geschehen in unserer Gemeinde zu geben. Schwerpunkt im heu-
rigen Jahr war die Fertigstellung des Zu- und Umbaues vom Gemeinde-
haus. 

Nach reiflicher Überlegung haben wir gemeinsam unser Gemeindehaus 
zu dem ausgebaut, was schon lange notwendig war. Für unsere Trachten-
kapelle haben wir einen Proberaum geschaffen, in dem das Musikproben 
wieder Freude macht. Das Gasthaus "Burgkeller" wurde durch den über-
dachten Innenhof erweitert und mit einer modernen Küche ausgestattet. 
Das Gemeindeamt ist modernisiert worden und die Räumlichkeiten 
zweckmäßig gestaltet. So konnten wir nach einer Bauzeit von zwanzig 
Monaten das Gemeindehaus am 12. September dieses Jahres feierlich er-
öffnen. So haben wir eine gewachsene Struktur, wo mit einem Gasthaus 
ein Kommunikationszentrum, mit dem Proberaum eine kulturelle Einrich-
tung und mit dem Gemeindeamt die Verwaltung mitten im Dorf ist. Stolz 
können wir Feistritzer auch auf unser Gemeindewappen sein, das im Zuge 
der Eröffnung vom Landeshauptmann an die Gemeinde verliehen wurde.  

Vieles konnte umgesetzt werden, vieles haben wir noch vor. Damit das 
funktioniert, ist eine Zusammenarbeit notwendig. Ich möchte mich daher 
an dieser Stelle bei ALLEN bedanken, die dazu beitragen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Vereine, freiwilligen Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen und den Gemeindebediensteten, die mich bei meiner Arbeit unterstüt-
zen. Ein Danke auch dem Vizebürgermeister und den Gemeinderäten für 
ihre Arbeit im Sinne unserer Gemeinde Feistritz. 

Ich wünsche Ihnen ein schönes und friedliches 
Weihnachtsfest sowie alles Gute und Gesundheit 
im Jahr 2005. 

                                    Ihr Bürgermeister 
                                    Leopold Korntheuer 

Liebe Feistritzerinnen! 
Liebe Feistritzer! 
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:DV��ZR��ZDQQ"�
�
������������DE������8KU��
:LU�|IIQHQ�XQVHUH�7�UHQ�
Die Feuerwehrjugend bietet ein Rah-
menprogramm zugunsten Licht ins 
Dunkel (siehe Artikel auf Seite 4) 

������������*DVWKDXV�+HUWDµV�6W��
EHUO�
6LOYHVWHUSDUW\�PLW�)HXHUZHUN�XQG�
6DXVFKlGOHVVHQ�

����������������8KU��*DVWKDXV�
%XUJNHOOHU�
���0XVLNHUEDOO�GHU�7UDFKWHQNDSHOOH�
Musik: „Orig. Aspanger Spitzbuam“ 
Eröffnungs-Polonaise 20.30 Uhr 
Eintritt: Abendkasse  5,-/ 
Vorverkauf  4,- 
Tischreservierungen ab 29.12.2004, 
Tel. 0664/1419071 

������������������8KU��*DVWKDXV�
%XUJNHOOHU�
%DXHUQEDOO�GHV�%DXHUQEXQGHV�
)HLVWULW]�DP�:HFKVHO�
Musik: „Orig. Aspanger Spitzbuam“ 

����������������8KU�*DVWKDXV�
%XUJNHOOHU�
)HXHUZHKUEDOO�GHU�)UHLZLOOLJHQ�
)HXHUZHKU�)HLVWULW]�DP�:HFKVHO�
Musik: „Alpenfreaks“ 

����������*HPHLQGH]HQWUXP�
.LQGHUPDVNHQEDOO�GHV�g$$%�

������������������8KU��*DVWKDXV�
+HOHQH�/LVW�:LHVEDXHU�
+HULQJVFKPDXV�

����XQG��������
�����������XQG�������������MHZHLOV�
������8KU�LP�*HPHLQGH]HQWUXP�
7KHDWHUDXII�KUXQJ�GHU�.DWKROL�
VFKHQ�-XJHQG�
 

Nachtragsvoranschlag 2004 
Das Haushaltsjahr 2004 kann aufgrund gestiegener Ausgaben sowie Ein-
nahmenausfällen nicht positiv abgeschlossen werden. Deshalb hat der 
Gemeinderat einen Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2004 beschließen 
müssen. Der Haushalt weist einen Abgang von  313.700 auf.  101.200 
sollen durch Bedarfszuweisungen des Landes Niederösterreich gedeckt 
werden, für  212.500,00 ist die Aufnahme von Darlehen veranschlagt. 

'HU�RUGHQWOLFKH�9RUDQVFKODJ�
Gruppenbezeichnung                                        Einnahmen          Ausgaben 
Vertretungskörper, allgemeine Verwaltung             13.600             231.600 
Öffentliche Ordnung, Sicherheit                                3.700               25.400 
Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft             12.100             141.300 
Kunst, Kultur, Kultus                                                        0               39.500 
Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung                             0               84.200 
Gesundheit                                                                         0             138.700 
Straßen- und Wasserbau, Verkehr                              2.800             123.800 
Wirtschaftsförderung                                                     500               17.100 
Dienstleistungen                                                     329.500             415.100 
Finanzwirtschaft                                                     783.000             137.500 
Summe des ordentlichen Haushaltes                   1.145.200          1.354.200 
Haushaltsabgang                                                     209.000                           
Gesamtvoranschlag im ordentl.Haushalt             1.354.200          1.354.200

'HU�6FKXOGHQVWDQG�
Schuldenstand am Beginn des Haushaltsjahres                            2.756.200 
Neuaufnahmen von Darlehen                                                   +     529.300 
Darlehensrückzahlungen                                                          -     291.400 
Schuldenstand am Ende des Haushaltsjahres                               2.994.100 
Nettozinsaufwand                                                                            299.800 

Voranschlag 2005 
In seiner Sitzung am 9. Dezember 2004 hat der Gemeinderat den Voran-
schlag für das Haushaltsjahr 2005 beschlossen. 

'HU�DX�HURUGHQWOLFKH�9RUDQVFKODJ�
Gruppenbezeichnung                                        Einnahmen          Ausgaben 
Renovierung Amtshaus, Musikheim, Gasth.          200.100             221.800 
Gemeindestraßenbau                                                         0             186.600 
Güterwegeerhaltung                                                 50.000               50.000 
Wasserleitung Rotmoos                                          109.000             113.200 
Kanalisation BA 03                                                362.600             362.600 
Summe des ordentlichen Haushaltes                      721.700             934.200 
Abgang                                                                   212.500                           
Gesamtvoranschlag im außerordentl.Haushalt       934.200             934.200
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Sondermüll 
Ab dem kommenden Jahr bieten wir 
die Möglichkeit, MHGHQ����0LWWZRFK�
LP�0RQDW�LQ�GHU�=HLW�YRQ������ELV�
�����8KU im Gemeindebauhof Son-
dermüll abzugeben. Die allgemeine 
Sammlung im Frühjahr und im 
Herbst bleibt weiter aufrecht.  

Nützen Sie das Angebot und bringen 
Sie Ihren Sondermüll! 

Christbaum- 
entsorgung 
15. Jänner 2005 
Auch im kommenden Jahr entsorgen 
wir auf Wunsch Ihren Christbaum. 

Wenn wir Ihren Baum abholen sol-
len, legen Sie ihn vor das Haus bzw. 
zur Wegeinmündung. Die Bäume 
müssen natürlich sauber abgeräumt 
sein.  

SUSV Feistritz am Wechsel 
Nach langer Pause kommt wieder Sportgeist ins Feistritztal. 

Seit Mitte Oktober wird an einer Sportunion gebastelt, die sowohl begeis-
terte Radler als auch Läufer zu Training oder einfachem Workout animie-
ren soll. Alle Feistritzer und Feistritzerinnen werden aufgefordert, sich 
aktiv zu beteiligen. Voraussichtlich werden die Vorbereitungen bis Jänner 
abgeschlossen sein.  

Zu diesem Anlass ist eine Präsentation zur genaueren Vorstellung der 
Sportunion Feistritz am Wechsel geplant. Der Termin wird schriftlich 
bekannt gegeben.  

Für Fragen stehen zur Verfügung:       Turner Joschi jun. (0664/5034389) 
                                                               List Josef jun. (0676/6289433) 
                                                              Wiedner Fredi (0676/7246676) 

Matrikenbericht  
(1.1.-13.12.2004) 
*HEXUWHQ�
Steinmassl Jennifer 
Löbl Sebastian 
Ahmeti Endrit 
Müllauer Sarah 
Weißenböck Anna 
Tauchner Florian 
Wadel Melina 
Wurmbrand Melanie 
Stocker Markus 
Riegler Carina 
Kronaus Katrin 
Rosenstingl Manuel 
Monschein Emma 
Schlögl Jana 

����*HEXUWVWDJH�
Weißenböck Maria 
Wiedner Franz 
Rudolf Franz 
Nierer-Jeitler Willibald 
Tauchner Maria 

����*HEXUWVWDJH�
Reinthaler Margarete 

����*HEXUWVWDJ�
Turner Maria 

6WHUEHIlOOH�
Fast Gertrude 
Stocker Johanna 

Seger Theresia 
Brenner Aloisia 
List Heinrich 
Wallisch Margaretha 
Aminger Ludmilla 
Heissenberger Theresia 
Scherz Richard 
Fenzl Herbert 
Scharl Norbert 
List Josef 
Brandstetter Berta 
Edelhofer Brigitte 
Peinsipp Theresia 
Schippler Isolde 
Pichlbauer Franz 

(KHVFKOLH�XQJHQ�
Monschein Heribert - Hintersteininger Margit 
Picher Josef - Schwarz Ingrid 
List Bernhard - Köck Sabine 

6LOEHUQH�+RFK]HLWHQ�
Ungersböck Josef und Maria 
Steinbauer Karl und Elisabeth 
List DI Reinhard und Gertraud 
Trenker Alois und Judith 
Trimmel Gerhard und Susanna 

*ROGHQH�+RFK]HLW�
Weißenböck Johann und Maria 

Feistritzbach 
Der Wasserverband „Fei-
stritz - Großer Pestingbach - 
Wasserverband“ ersucht die 
Bachanrainer, die in ihrem 
Ufer- und Abflussbereich des 
Feistritzbaches stehenden 
Bäume und Stauden mit ei-

nem Durchmesser von ca. 10 cm 
oder mehr zu entfernen. Die Holz-
nutzung steht dem Anrainer zu. 

Weiters bittet er, Ufereinrisse, gelo-
ckerte Böschungssteine usw. beim 
Gemeindeamt bzw. Herrn Obmann 
Ing. Julius Eisenhuber direkt oder im 
Gemeindeamt Kirchberg am Wech-
sel bei Herrn Schiller zu melden. 

Die nächsten Bachsanierungsarbei-
ten sind für Frühjahr 2005 geplant. 
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Weiterbildungskurse  
„Nicken Sie nicht, tun Sie etwas!“, 
sagt KR Gerhard Posset, Vorstands-
vorsitzender des Berufsförderungs-
institutes NÖ. Die spezifischen An-
forderungen während eines Berufs-
lebens sind einer ständigen Verän-
derung unterworfen. Hier bietet 
Ihnen das BFI NÖ als starker Bil-
dungspartner eine Fülle an maßge-
schneiderten Bildungsangeboten, 
die Ihre Chancen nicht nur im Beruf 
erhöhen. Gemeinsam mit dem BFI 
NÖ bieten wir : 

8QJDULVFK�I�U�$QIlQJHU,QQHQ��
� Basiswortschatz zu Alltagssitua-

tionen (Geschäft, Restaurant, 
Ortsangaben usw.) aneignen 

(QJOLVFK�I�U�5HLVHQ�
� Basiswortschatz für Reise, Re-

staurants, Einkauf, Hobbys und 
auftretende Notfälle 

3&�(LQVWHLJHUNXUV�I�U�6HQLRUHQ�
� Verstehen der wichtigsten 

Grundbegriffe der Informations-
technologie, Verstehen der 
Funktionsweisen sowie die Be-
standteile des PC 

Bei entsprechendem Interesse wer-
den die Kurse in der Gemeinde 
(Gemeindeamt, Gemeindezentrum 
oder Volksschule) veranstaltet. Die 
Kurskosten richten sich nach der 
Anzahl der Teilnehmer. Der AK-
Bildungsbonus im Wert von  100,- 
bzw. der Zusatzbildungsbonus über 

 50,- für EU-Ostsprachenkurse 
werden von den Kurskosten in Ab-
zug gebracht. 

Information und Anmeldung im 
Gemeindeamt. 

Aufgrund der Telekommu-
nikations-Infrastruktur ist 
zur Zeit in unserer Gemeinde ein 
Breitbandanschluss nicht möglich. 
Auf mehrfachen Wunsch wurden 
im Gemeindeamt Unterschriftlisten 
für einen raschen Breitbandausbau 
aufgelegt. Von Seiten der Telekom 
Austria AG haben wir die Aus-
kunft erhalten, dass bei entspre-
chendem Interesse (50 - 60 Interes-
sierte) die Gemeinde im Ausbau 
der Breitbandversorgung bevorzugt 
wird. 

Wenn Sie also Interesse an einem 
Breitbandanschluss (ADSL) der 
Telekom Austria AG haben, kön-
nen Sie sich in die im Gemeinde-
amt aufliegenden Unterschriftlisten 
eintragen. Wir leiten die Listen an 
die Telekom Austria AG weiter. 

Breitbandoffensive 

Freiwillige Feuerwehr Feistritz am Wechsel 
 

120 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Feistritz am Wechsel gehen ihrem 
Ende zu. Es war ein sehr ereignis-
reiches Jahr. Der Höhepunkt war 
sicher die Austragung der Feuer-
wehrleistungsbewerbe des Feuer-
wehrabschnittes Aspang. Diese für 
uns erstmalige Veranstaltung war 
ein Riesenerfolg.  

Wir bedanken uns bei Ihnen, liebe 
Feistritzerinnen und Feistritzer, 
sowie bei allen Gönnern der Feuer-
wehr für die Unterstützung, sei es 
durch Ihre Geldspende bei den 
Sammlungen oder durch den Be-
such oder Mitarbeit bei unseren 
Veranstaltungen. 

:LU�|IIQHQ�XQVHUH�7�UHQ���:HLK�
QDFKWVZDQGHUXQJ�
Das Jahr ist aber noch nicht ganz 
zu Ende und so haben wir noch 
eine schöne Veranstaltung unserer 
Feuerwehrjugend.  

Die Niederösterreichische Feuer-
wehrjugend führt die Aktion „Wir 
öffnen unsere Türen“ durch, um 
Licht ins Dunkel zu unterstützen. In 
Feistritz wollen wir den Kindern 
und Jugendlichen am 24. Dezember 
die Wartezeit auf das Christkind 
verkürzen. Ebenfalls gibt es die 
Möglichkeit, das Friedenslicht im 

Feuerwehrhaus abzuholen. Nehmen 
Sie dieses Angebot wahr und kom-
men Sie mit Ihren Kindern - helfen 
Sie uns, weitere wichtige Spenden 
für Licht ins Dunkel zu sammeln. 

=HLWSODQ��
7.00 - Gemeinsamer Besuch der 
Lichterfeier in der Pfarrkirche 
8.00 - Großes Frühstück im Feuer-
wehrhaus 
9.30 - Abmarsch zur Adventwande-
rung (Unterstandshütte im Wald-
lehrpfad) 
11.00 - Rückkehr von der Wande-
rung 
bis 12.00 - Ausklang mit Video- 
und Bastelecke im Lehrsaal im 
Feuerwehrhaus 

Wir wünschen ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 2005. 

���-RVHI�+HLVVHQEHUJHU�2%,�
���.RPPDQGDQW�
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Der Fremdenverkehrsverein (FVV) 
möchte sich bei DOOHQ�3HUVRQHQ be-
danken, die im Jahr 2004 bei ver-
schiedenen Projekten mitgearbeitet 
und ihre Freizeit zur Verfügung ge-
stellt haben. 

352-(.7(�
6SRUWSODW]���
Der Sportplatz wurde um  7.000,- 
saniert. In den Rasen wurden Drai-
nagen geschlitzt und pro m² 80 Lö-
cher gebohrt, die mit Quarzsand be-
füllt wurden. Die ganze Anlage wur-
de gewalzt und gedüngt. 

3ODNDWH���
Für diverse Veranstaltungen wurden 
neue Plakate entworfen:  
Frühschoppen:            60,- 
Panoramalauf:            15,- 
Hobbyausstellung:      50,- 

2UWVSURVSHNWH�  
Diese sind in Arbeit bis ca. März-
April. 

:HUEHIOlFKH���
Autogrammkarten der Orig. Aspan-
ger Spitzbuam  250,-  
Hobbyausstellung  92.- 

7UDFKWHQNDSHOOH�)HLVWULW]���
Mittagessen bei den Frühschoppen. 
ca.  1.200,- 

(KUXQJHQ�  
Für Gäste und Feistritzer  115,- 

Am :DOGOHKUSIDG erstrahlt eine 
neue $XVVLFKWVZDUWH (St. Corona – 
Blick). Errichtet wurde diese von 
den )HLVWULW]HU�-lJHUQ���
Waidmanns Dank!  

3$125$0$/$8)�
Wie immer sehr gut organisiert und 
bei herrlichem Wetter konnte der 
Panoramalauf ein 5HNRUGVWDUWHU�
IHOG verbuchen. Dank )DP��
.RUQWKHXHU als Organisatoren mit 
ihren vielen freiwilligen +HOIHU
�LQQHQ� sowie )UHXQGHQ von der 
Lauftour. Sogar bei der  Zuschauer-
zahl wurde ein neuer Rekord er-
reicht. 

,1)250$7,2167$)(/�
Es freut mich, dass die Info-Tafel 
bei der Bevölkerung so großen 
Anklang gefunden hat. Über alle 
weiteren Informationen und Fotos 
werden wir euch am Laufenden 
halten. 

352-(.7(������
Wir wollen den Waldlehrpfad neu 
überdenken und gestalten.  

Auch der Ä7DJ�GHV�:DOGHV�Ä wird 
wieder ins Leben gerufen. 

Bänke und Tische werden reno-
viert und Werbetafeln neu angefer-
tigt. Wanderkarten von Feistritz 
und Waldlehrpfad erstellt��1D�
PHQVlQGHUXQJ�YRQ�Ä)UHPGHQ�
YHUNHKUVYHUHLQ³�DXI��Ä9HUHLQ�I�U�
'RUIHUQHXHUXQJ�XQG�7RXULVPXV³ 

Ein KHU]OLFKHV�'DQNHVFK|Q�für 
die�Mitarbeit an verschiedenen 
Projekten an: Gemeinde Feistritz, 
Gemeindearbeiter, Jägerschaft, 
Leopold Korntheuer, Erich Funo-
vics, Ossi Nothnagel, Michi Trim-
mel, Gottfried List, Alfred Schre-
der, Stefan Kronawetter, Josef  
Aminger, Rudolf Lang, Freiw. 
Feuerwehr, Trachtenkapelle, Eis-
schützen. 

Für das Jahr ���� würden wir uns 
sehr freuen, wenn wir Dich als 
Mitglied bei uns begrüßen dürfen. 

0LWJOLHGEHLWUDJ��
3HQVLRQLVWHQ��������� ���������
$OOJHPHLQ������������� ��������
Je mehr Unterstützung wir bekom-
men, desto mehr können wir in 
Zukunft gemeinsam gestalten. 

Wie und wo kann ich Mitglied 
werden? 

%HL�MHGHP�9RUVWDQGVPLWJOLHG��
Joschi Turner, 
Helene List-Wiesbauer, 
Franz List, 
Christiane Marschall, 
Josi List, 
Bgm. Leopold Korntheuer, 
Vbgm. Karl Stangl, 
Karl Sinabel, 
Adolf Bertok 
Ossi Nothnagel.  

:LU�YRP�)99�Z�QVFKHQ�(XFK�DOOHQ�HLQ�EHVLQQOLFKHV�:HLKQDFKWVIHVW�
XQG�HLQHQ�JXWHQ�$XVNODQJ�LP�-DKU�������VRZLH�HLQ�HUIROJUHLFKHV�0LW�
HLQDQGHU�LP�-DKU����������
��������������������������������������������������������������-RVHI�7XUQHU�
��������������������������������������������������������������2EPDQQ 

 

 

  

����������1(8:$+/(1�����������
Wenn jemand Interesse an aktiver 
Mitarbeit hat, so ist jede/r immer 
herzlich willkommen.  

Im 0lU]����� ist der JHVDPWH�
9RUVWDQG neu zu wählen. 
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  Trachtenkapelle 
Feistritz am Wechsel 

/LHEH�)HLVWULW]HULQQHQ�XQG��
)HLVWULW]HU��
Wir möchten uns bei Ihnen für 
Ihre Unterstützung im nun schon 
beinahe abgelaufenen Jahr sehr 
herzlich bedanken. Ihre  großzü-
gigen Spenden bei den alljährli-
chen Haussammlungen waren ein 
wichtiger Baustein für den Bau 
unseres neuen Proberaumes, den 
wir heuer fertigstellen konnten. 
Wir wünschen ein schönes Weih-
nachtsfest, einen angenehmen 
Jahresausklang und viel Gesund-
heit, Glück und Erfolg für das 
Neue Jahr. 

925$1.h1',*81*���
%HJU��HQ�6LH�PLW�XQV�GDV�1HXH�-DKU�EHLP�

1. MUSIKERBALL 

6DPVWDJ�����-lQQHU������
im Gemeindehaus (GH Burgkeller) 

(LQODVV�DE�������8KU�
(U|IIQXQJV�3RORQDLVH�������8KU�

(V�XQWHUKDOWHQ�6LH�GLH�
Ä$63$1*(5�63,7=%8$0³�

Eintrittskarten: Abendkasse  5,--/Vorverkauf  4,-- 
Tischreservierungen ab 29.12.2004 (Tel. 0664/1419071) 

)URKH�:HLKQDFKWHQ�XQG�HLQ�HUIROJUHLFKHV�-DKU������
Z�QVFKW�,KQHQ�

GHU�*HPHLQGHYHUEDQG�GHU�0XVLNVFKXOH�.LUFKEHUJ�)HLVWULW]�
Musikschulleiter Andreas Ehrenhöfer 

)RWRV�YRP�$GYHQWNRQ]HUW�GHU�0XVLNVFKXOH�
DP�������LP�3UREHUDXP�GHU�7UDFKWHQNDSHOOH�)HLVWULW]� 
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0�OODEIXKUSODQ������
*HPHLQGH�)HLVWULW]�DP�:HFKVHO�

� *U�QH�7RQQH��
  12. Jänner 
  09. Februar 
  09. März 
  06. April 
  04. Mai 
  01. Juni 
  13. Juli 
  10. August 
  07. September 
  05. Oktober 
  02. November 
  14. Dezember 
 

    26. Jänner 
    23. Februar 
    23. März 
    20. April 
    18. Mai 
    15. Juni 
    27. Juli 
    24. August 
    21. September 
    19. Oktober 
    16. November 
    28. Dezember 
 

 
 
 
 
 
29. Juni 
 
 
 
 
30. November 
 
 

     31. Jänner 
 
    14. März 
    25. April 
 
    06. Juni 
    18. Juli 
    29. August 
 
    10. Oktober 
    21. November 
    19. Dezember 
 

1DVVP�OO���

Die Müllsäcke bzw. Grüne Tonnen sind am Abfuhrtag ab 7.00 Uhr am Straßenrand be-
reitzustellen. 


